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WK 2010 - Besammlung im 
strömenden Regen!
FÜLLINSDORF. Montag Morgen sie-
ben Uhr, die Zivilschutzkompanie 
Altenberg versammelt sich. Genau 
zur selben Zeit setzt heftiger Regen 
ein. Trotzdem wurden die Männer 
vom Kommandanten begrüsst und 
willkommen geheissen.

Die gute Vorbereitung macht sich bezahlt
Kurz nach dem Appell sind be-
reits die ersten Gruppen bereit für 
den Transport an die Arbeitsplätze 
in Giebenach und Hersberg. Vor 
allem die Männer in Hersberg ha-
ben eine grosse Aufgabe vor sich. 
Etwa einen Kilometer Waldweg 
muss verbreitert  und ausgebessert 
werden. Auch in Giebenach be-
ginnen die Arbeiten bereits kurz 
nach acht Uhr. Die ersten Bäume 
werden gefällt, Äste und Zweige 
abtransportiert. 
Doch nicht nur draussen wird 
gearbeitet. Auch die Führungsun-
terstützung ist im Einsatz. Für sie 
gilt es, neue Hilfmittel kennen zu 
lernen und sich für den

Pünklich zum Antritt kam der Regen.

KURZ GESAGT
Clever!
ALTENBERG. Nicht jeder stand im 
Regen. Dieter Surer wusste sich in der 
heiklen Situation zu helfen.

JOB-BÖRSE

ONLINE
ALTENBERG. «Altenberg Heute» sowie ei-
nige Foto-Impressionen und die neusten 
Informationen gibt es im Internet, lau-
fend und aktuell unter www.altenberg.ch.
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KIM / INFO SPEZ
Suchst Du eine interessante Auf-
gabe im Zivilschutz? Der Dienst 
KIM (Kommunikation/Informa-
tion/Medien) sucht Nachwuchs. 
Neben «Altenberg Heute» warten 
viele andere spannende Aufgaben 
auf Dich. Wenn Du gerne Arti-
kel schreibst und fotographierst, 
dann bist Du im KIM richtig. 
Bist Du interessiert, melde Dich 
bei Kommandant Moritz Blaser 
oder bei Marc Hess (C Info).

Neuer Zugführer 
PAS!

ALTENBERG. Im Jahr 2009 wurde 
Korporal Robert Rohner zum Zufüh-
rer Planung/Aufwuchs/Schutz (PAS) 
befördert. Bis Heute konnte er bereits 
einige Wiederholungskurse leiten und 
Erfahrungen sammeln. Heute das ex-
klusive Interview. 
Altenberg Heute: Robert, wie ist Dein 
erstes Jahr als Zugführer verlaufen?
Robert Rohner: Sehr positiv. Wir haben 
die Schutzraumkontrolle erfolgreich ab-
geschlossen. Alle Kameraden habn sich 
eingesetzt und sehr gut mitgearbeitet.
Wie war es für Dich, das erste mal ei-
nen WK zu leiten? 
Es war am Anfang ein bisschen ko-
misch, weil ich in der PAS fast der 
Jüngste bin. Aber wir verstehen uns alle 
gut. Auch deshalb war es mir eine

Freude den WK zu leiten.
Welche Arbeiten wirst Du mit 
Deinen Männern in diesem WK 
durchführen?
Wir werden Schutzraumkontrollen 
in Giebenach durchführen. Ausser-
dem haben wir vor, das PAS-Material 
von Frenkendorf nach Schönthal zu 
zügeln.
Was gefällt Dir besonders am Zivil-
schutz?
Die Kameradschaft und die abwechs-
lungsreiche Arbeit.
Gibt es Dinge die Dich stören? 
Wenn Du könntest, was würdest 
Du ändern?
Da ich noch ziemlich neu bin, kann 
ich dazu noch nichts sagen.
Wie denkst Du wird Deine weitere 
Karriere im Zivilschutz sein?
(lacht) Ich werde immer ein Glück-
licher PAS Zugführer sein.

Ernstfall weiter zu bilden. Zusätz-
lich ist auch der Umbau der Tele-
matik Infrastrukturbau ein Schwer-
punkt der Führungsunterstützung.
Nach dem ersten Arbeitstag konnte 
bereits ein positives Fazit gezogen 
werden. Der WK 2010 hat erfolg-
reich begonnen.

Neue und alte Gesichter. Die Küchenmannschaft  bereitet das Dessert für die Mannschaft vor.
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IMPRESSIONEN VOM WK - UNTERSTÜTZUNG

LÖSUNG VON GESTERN 

ALLERLEI

METEO

Wechselnd bewölkt, zeitweise Regen 
oder Gewitter. Am Nachmittag aus 
Nordwesten Aufhellungen. 23 Grad.
Quelle: SF Meteo

Reinigung des Weihers in Giebenach . Sieben Uhr morgens, gleich wird es in strömen giessen!

Viel Arbeit wartet auf die Männer in Hersberg... ...und auch in Giebenach gibt es eine Menge zu tun.

Brad Pitt fordert Todesstrafe 
für BP-Verantwortliche!
Wie die «Daily Mail” berichtet, 
würde US-Schauspieler Brad 
Pitt für die Verantwortlichen 
der Ölkatastrophe am Golf von 
Mexiko die Todesstrafe in Be-
tracht ziehen.

Brat Pitt hat diese Äußerungen 
in einem Bericht über sein aktu-
elles Hilfsprojekt mit dem Na-
men «Make it Right» gemacht.

Hund setzt Haufen im Par-
lament!
Kapstadt – Ein Polizeihund 
sorgte nun im Südafrikanischen 
Parlament für Aufsehen, nach-
dem er seine Exkremente unter 
dem Sitz eines prominenten 
Oppositions-Führers hinterließ. 
Bei dem betroffenen Politiker 
handelte es sich um Mango-
suthu Buthelezi, dem Gründers 
und Vorsitzenden der „Inkatha 
Freedom“-Partei. Buthelezi, der 
seit 1994 südafrikanischer In-
nenminister ist, war wohl «ver-
blüfft», als er den «Haufen» auf 
dem Fußboden vor seiner Bank 
im Parlament vorfand.
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